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Wehr-Rückbau oder
Fischaufstieg im Projekt
durchgängiges Wehr
nicht durchgängiges Wehr
Wehr im Bereich Stausee SEO
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Bau eines Fischaufstiegs   RELLES MÜHLE

Die Rellesmühle
Der Bau der Rellesmühle geht auf das Jahr 1881 zurück. 
Im Jahr 1908 erwarb der Auwer Kaufmann Heinrich Relles 
eine Wollfabrik mit Woll- und Leinenspinnerei und baute 
das Werksgebäude zu einer Mühle mit zwei Mahlgängen 
um. 1916 wurde das große Wasserrad durch eine Turbi-
ne abgelöst. Anfang der 40er Jahre wurden die beiden 
Mahlwerke durch vier moderne Walzenstühle ersetzt. 
Die Mahlkunden kamen sogar von Prüm und Neuerburg.

Doch auch vor der Rellesmühle machte das Mühlensterben 
nicht halt; 1956 wurde das letzte Korn gemahlen. Seitdem 
liefert die Mühle über zwei Turbinen den Strom für den 
großen Backofen der Bäckerei der Familie Relles.
Zum Antrieb der Mühle wurde die Our zunächst durch ein
2 m hohes Steinwehr aufgestaut, im Zweiten Weltkrieg 
wurde es auf 2,80 m erhöht. Da das Wehr für die Wan-
derung der Fische unüberwindbar ist, beinhaltete schon 
die Baugenehmigung von 1881 die Forderung eines Fisch-

aufstieges am Wehr. Obwohl diese Forderung 1958 erneut 
von luxemburgischen an deutsche Behörden herangetra-
gen wurde, konnte dieses Ziel erst im Rahmen des Gewäs-
serprojektes Nat‘Our realisiert werden. 2005 wurde das 
Wehr in eine Blocksteinrampe mit Fischpass umgebaut und 
die Bachforelle kann nun wieder zu ihren angestammten 
Laichplätzen wandern. Die Rellesmühle ist damit ein gutes 
Beispiel für die Verknüpfung von wirtschaftlichem Nutzen 
und ökologischer Funktion.

Die Maßnahmen berücksichtigen ein Wasserrecht von 1881 zur 
Betreibung der Mühle. Da das Wehr der Relles-
mühle die Our zur Wasserkrafterzeugung mit 
wirtschaftlichem Nutzen (Betrieb der Backstu-
be ) aufstaut, kam ein kompletter Wehrrückbau 
zur Herstellung der Durchgängigkeit nicht in 
Frage. Daher wurde ein Fischaufstieg aus einer

Vollrampe in naturnaher Bauweise mit links-
seitiger Fischaufstiegsrinne realisiert. Hierdurch 
wird ganzjährig eine Durchgängigkeit für die 
Wanderung der Fische und anderer Lebewesen 
der Our gewährleistet. Die 17 Becken des Fisch-
aufstiegs besitzen eine minimale Wassertiefe 
von 45 cm. Um den Zufl uss in den Fischaufstieg 
bei stark ansteigendem Oberwasserspiegel zu 
begrenzen, wurde das oberste Becken als Verti-
cal Slot* in Beton gestaltet. Die Rampe ist 30 m 
breit und 57 m lang. Für die Maßnahme wurden

über 3.000 m³ Steinmaterial verbaut.
* die Fischwanderung erfolgt durch vertikale Schlitze

Zu Projektbeginn war die Our durch das mächtige Wehr der Relles-
mühle für die Fische, wie z.B. die Eifeler Bachfo-
relle und andere Kleinlebewesen der Our nicht 
passierbar. Die Wanderung der Fische zu ihren 
Laichplätzen war spätestens hier zu Ende. Im 
Staubereich fehlten zudem die typischen Cha-

rakteristika der Fließgewässer und der Sauer-
stoff gehalt nahm ab.
Zwei Turbinen mit einer maximalen Gesamt-
leistung von 35 kW liefern den Strom für die 
Backstube der Rellesmühle. Der Abfl uss in der 
Ausleitungsstrecke muss über den Fischaufstieg 
erfolgen, damit auch bei Niedrigwasser die Our 
und der Fischaufstieg mit ausreichend Wasser 
versorgt sind. Der festgelegte Mindestabfl uss 
für Niedrigwasser in der Ausleitungsstrecke der 
Our liegt hier bei 0,41 m³/s. 
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Wehr, Höhe: 2,80 m, Breite: 20 m

Radschütz

Mühlkanal

unbefestigte Böschung

Barriere für Fische und
andere Gewässerlebewesen

Planung: Ingenieurbüro Floecksmühle, Aachen
Bauzeit: 3 Monate
Fertigstellung: 2005

Das Wehr der Rellesmühle 2004 Baumaßnahmen an der Rellesmühle 2005
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Hochwasser

Niedrigwasser

Radschütz

Mühlkanal zum Turbinenbetrieb

Beckenpass für Niedrigwasser

Fischrampe

ganzjährig durchgängig für Fische 
und andere Gewässerlebewesen
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4 Nat‘Our Routen –
4 faszinierende Wandertouren

Zu jeder Route gibt es Begleithefte, in Deutsch, Niederländisch und Französisch,
erhältlich in den Tourist-Informationen und an den Informationstafeln entlang der Routen.
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Der Grenz� uss Our bringt Naturparke zusammen.

Gemeinsam setzen die Naturparke Südeifel und Our auf 260 km Gewässerlänge

Maßnahmen zur naturnahen Entwicklung der Our und ihrer Seitenbäche um, vom Drei-

länder-Eck in Ouren bis zur Mündung in die Sauer bei Wallendorf.

8 nicht passierbare Wehre der Our und Irsen wurden in naturnahe Fischrampen umge-

baut oder ganz entfernt. 110 km Gewässerlänge sind dadurch für die Wanderung der 

Fische und anderer Bachlebewesen freigegeben worden. Hinzu kommen noch die Seiten-

gewässer, die durch den Umbau zahlreicher Verrohrungen (größere Profi le, Furten oder 

Holzbrücken), von der Bachforelle wieder als Laichgewässer erobert werden können.

Um u.a. eine bessere Vernetzung von Lebensräumen in den 

Talauen zu erreichen, wurden dort ca. 15 ha Nadelwälder 

sukzessiv, also schonend, in standortgerechte Laubwäl-

der mit Erle, Esche und Bergahorn überführt. Insgesamt 

wurden über 30.000 Laubbäume angepfl anzt. Außer-

dem wurden 2 ha Gewässerrandstreifen durch die An-

pfl anzung von Ufergehölzen angelegt.

Die Our in Zahlen

Quelle:  
640 m über NN im Losheimer Wald (Belgien)

Länge:  
100 km

Oberlauf:  
fl ießt durch Belgien, Deutschland und bildet ab Dreiländer-Eck

 
bei Ouren die deutsch-luxemburgische Grenze (seit 1815)

Mündung:  175 m über NN in die Sauer bei Wallendorf

Einzugsgebiet:  669 km²

Im deutsch-

luxemburgischen Ourtal

wurden vier Nat‘Our Erlebnis-

routen ausgewiesen. Informa-

tionstafeln und künstlerisch 

gestaltete Themeninseln 

machen aufmerksam auf die viel-

fältige Bedeutung der Our

für Mensch und Natur.

Wehr-Rückbau oder

Fischaufstieg im Projekt

durchgängiges Wehr

nicht durchgängiges Wehr

Wehr im Bereich Stausee SEO
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Die Route führt über unbefestigte Wege und schmale Felsenpfade, achten Sie bitten auf die 

richtige Ausrüstung und packen Sie genügend Proviant in den Rucksack.

Quelle: DHM Daten der Landesvermessung RLP
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P� anzen, Tiere und Felsen

Maßstab 1:25.000

1 cm der Karte entspricht 250 m in der Natur
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Der Grenz� uss Our bringt Naturparke zusammen.

Gemeinsam setzen die Naturparke Südeifel und Our auf 260 km Gewässerlänge

Maßnahmen zur naturnahen Entwicklung der Our und ihrer Seitenbäche um, vom Drei-

länder-Eck in Ouren bis zur Mündung in die Sauer bei Wallendorf.

8 nicht passierbare Wehre der Our und Irsen wurden in naturnahe Fischrampen umge-

baut oder ganz entfernt. 110 km Gewässerlänge sind dadurch für die Wanderung der 

Fische und anderer Bachlebewesen freigegeben worden. Hinzu kommen noch die Seiten-

gewässer, die durch den Umbau zahlreicher Verrohrungen (größere Profi le, Furten oder 

Holzbrücken), von der Bachforelle wieder als Laichgewässer erobert werden können.

Um u.a. eine bessere Vernetzung von Lebensräumen in den 

Talauen zu erreichen, wurden dort ca. 15 ha Nadelwälder 

sukzessiv, also schonend, in standortgerechte Laubwäl-

der mit Erle, Esche und Bergahorn überführt. Insgesamt 

wurden über 30.000 Laubbäume angepfl anzt. Außer-

dem wurden 2 ha Gewässerrandstreifen durch die An-

pfl anzung von Ufergehölzen angelegt.

Die Our in Zahlen

Quelle:  640 m über NN im Losheimer Wald (Belgien)

Länge:  100 km

Oberlauf:  fl ießt durch Belgien, Deutschland und bildet ab Dreiländer-Eck

 bei Ouren die deutsch-luxemburgische Grenze (seit 1815)

Mündung:  175 m über NN in die Sauer bei Wallendorf

Einzugsgebiet:  669 km²

Im deutsch-

luxemburgischen Ourtal

wurden vier Nat‘Our Erlebnis-

routen ausgewiesen. Informa-

tionstafeln und künstlerisch 

gestaltete Themeninseln 

machen aufmerksam auf die viel-

fältige Bedeutung der Our

für Mensch und Natur.

Wehr-Rückbau oder

Fischaufstieg im Projekt

durchgängiges Wehr

nicht durchgängiges Wehr

Wehr im Bereich Stausee SEO
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Nat‘Our Route 2
Legende
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 Wanderparkplatz Picknickplatz

 Schutzhütte 
Campingplatz

 schöne Aussicht Touristinformation

Maßnahmen Nat‘Our Projekt

 Fischaufstieg/Wehrrückbau im Projekt
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 Ent� chtungsmaßnahme

 Anlage von Gewässerrandstreifen
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 Europäischer Fernwanderweg Nr. 2

 Internationaler „Maas-Rhein-Weg“

Regionale Wanderwege

 Sentier de l‘Our

 Uferwanderweg Sauer-Our

 Wanderwege des Naturparks Südeifel

 Wanderspaß-Route „Faszinierendes Mittelalter“

 Ortswanderwege (L) auto-pédestre
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Mühlen und Lohwälder

Maßstab 1:25.000

1 cm der Karte entspricht 250 m in der Natur
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Die Route führt über unbefestigte Wege und schmale Felsenpfade, achten Sie bitten auf die 

richtige Ausrüstung und packen Sie genügend Proviant in den Rucksack.

Quelle: DHM Daten der Landesvermessung RLP
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Der Grenz� uss Our bringt Naturparke zusammen.Gemeinsam setzen die Naturparke Südeifel und Our auf 260 km GewässerlängeMaßnahmen zur naturnahen Entwicklung der Our und ihrer Seitenbäche um, vom Drei-länder-Eck in Ouren bis zur Mündung in die Sauer bei Wallendorf.8 nicht passierbare Wehre der Our und Irsen wurden in naturnahe Fischrampen umge-baut oder ganz entfernt. 110 km Gewässerlänge sind dadurch für die Wanderung der Fische und anderer Bachlebewesen freigegeben worden. Hinzu kommen noch die Seiten-gewässer, die durch den Umbau zahlreicher Verrohrungen (größere Profi le, Furten oder Holzbrücken) von der Bachforelle wieder als Laichgewässer erobert werden können.Um u.a. eine bessere Vernetzung von Lebensräumen in den Talauen zu erreichen, wurden dort ca. 15 ha Nadelwälder sukzessiv, also schonend, in standortgerechte Laubwäl-der mit Erle, Esche und Bergahorn überführt. Insgesamt wurden über 30.000 Laubbäume angepfl anzt. Außer-dem wurden 2 ha Gewässerrandstreifen durch die An-pfl anzung von Ufergehölzen angelegt.
www.projekt-natour.org

Die Our in Zahlen
Quelle:  640 m über NN im Losheimer Wald (Belgien)Länge:  100 km

Oberlauf:  fl ießt durch Belgien, Deutschland und bildet ab Dreiländer-Eck bei Ouren die deutsch-luxemburgische Grenze (seit 1815)Mündung:  175 m über NN in die Sauer bei WallendorfEinzugsgebiet:  669 km²

Im deutsch-
luxemburgischen Ourtal

wurden vier Nat‘Our Erlebnis-
routen ausgewiesen. Informa-
tionstafeln und künstlerisch 

gestaltete Themeninseln 
machen aufmerksam auf die viel-

fältige Bedeutung der Our
für Mensch und Natur.

Wehr-Rückbau oder
Fischaufstieg im Projekt
durchgängiges Wehr
nicht durchgängiges Wehr
Wehr im Bereich Stausee SEO
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Nat‘Our Route 3
Legende

 Nat‘Our Route 3 (11 km)
 Projekt-Informationstafel (Basistafel/Thementafel/Infopoint)

 Wanderparkplatz Picknickplatz
 Schutzhütte Campingplatz schöne Aussicht Touristinformation

Maßnahmen Nat‘Our Projekt Fischaufstieg/Wehrrückbau im Projekt Um-/Rückbau Verrohrung
 Ent� chtungsmaßnahme
 Anlage von Gewässerrandstreifen

Überregionale Wanderwege Europäischer Fernwanderweg Nr. 2
 Internationaler „Maas-Rhein-Weg“
 Matthiasweg (Aachen - Echternacherbrück)

Regionale Wanderwege Sentier de l‘Our
 Uferwanderweg Sauer-Our
 Wanderwege des Naturparks Südeifel Ortswanderwege (L) auto-pédestre

 Ortswanderwege (L)
 Ortswanderwege (D)

Wege ohne Grenzen
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Höhenpro� l der Nat‘Our Route 3
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Die Route führt über unbefestigte Wege und schmale Felsenpfade, achten Sie bitte auf die 
richtige Ausrüstung und packen Sie genügend Proviant in den Rucksack.

Quelle: DHM Daten der Landesvermessung RLP
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Burgen, Stollen und Seen

Nat‘Our Route 4

Hambuch

Our

Vianden

Waldhof-Falkenstein

Putscheid

Stolzembourg

Bauler

4

4

4

4

4

4

Keppeshausen

4

Bivels

Waldhof

Ahlbergrgr

Purprpr elescht

Noell

SSScchhhaank

Galglgl eebiergrgr

KoKoK p

Plaetztzt

Kupfergrube

Bivelser Steg

Ronnen-busch

Groësteen

C

V

M

H

B

A

G

G

A

E

M

M

E

B

J

S

D

C

I

42

42

41

41

37

36

36

3

3

Burg Falkenstein

Burg Stolzembourg

PumpspeicherKraftwerk

Schloss Vianden

Oberbecken

Ober-becken

Stausee (Unterbecken)

Naturschutzgebiet

Klangbaach

Ammeschterbaach

Burbaach

Houschterbaach

Schaedsbaach

B

Roth (500 m)

492

524

458

B

Stolzembourg
Stolzembourg
Stolzembourg
Stolzembourg
Stolzembourg

B

Nat‘Our Themeninsel

„Gewässer sind ästhetisch“
Nat‘Our Themeninsel
„Wasser ist Energie“
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Der Grenz� uss Our bringt Naturparke zusammen.

Gemeinsam setzen die Naturparke Südeifel und Our auf 260 km Gewässerlänge

Maßnahmen zur naturnahen Entwicklung der Our und ihrer Seitenbäche um, vom Drei-

länder-Eck in Ouren bis zur Mündung in die Sauer bei Wallendorf.

8 nicht passierbare Wehre der Our und Irsen wurden in naturnahe Fischrampen umge-

baut oder ganz entfernt. 110 km Gewässerlänge sind dadurch für die Wanderung der 

Fische und anderer Bachlebewesen freigegeben worden. Hinzu kommen noch die Seiten-

gewässer, die durch den Umbau zahlreicher Verrohrungen (größere Profi le, Furten oder 

Holzbrücken), von der Bachforelle wieder als Laichgewässer erobert werden können.

Um u.a. eine bessere Vernetzung von Lebensräumen in den 

Talauen zu erreichen, wurden dort ca. 15 ha Nadelwälder 

sukzessiv, also schonend, in standortgerechte Laubwäl-

der mit Erle, Esche und Bergahorn überführt. Insgesamt 

wurden über 30.000 Laubbäume angepfl anzt. Außer-

dem wurden 2 ha Gewässerrandstreifen durch die An-

pfl anzung von Ufergehölzen angelegt.

Die Our in ZahlenQuelle:  
640 m über NN im Losheimer Wald (Belgien)

Länge:  
100 kmOberlauf:  fl ießt durch Belgien, Deutschland und bildet ab Dreiländer-Eck

 
bei Ouren die deutsch-luxemburgische Grenze (seit 1815)

Mündung:  175 m über NN in die Sauer bei Wallendorf

Einzugsgebiet:  669 km²

Im deutsch-luxemburgischen Ourtal
wurden vier Nat‘Our Erlebnis-

routen ausgewiesen. Informa-
tionstafeln und künstlerisch 

gestaltete Themeninseln 
machen aufmerksam auf die viel-fältige Bedeutung der Ourfür Mensch und Natur.

Wehr-Rückbau oderFischaufstieg im Projektdurchgängiges Wehrnicht durchgängiges WehrWehr im Bereich Stausee SEO
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Nat‘Our Route 4
Legende
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Burgen, Stollen und Seen

Maßstab 1:25.000

1 cm der Karte entspricht 250 m in der Natur
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Höhenpro� l der Nat‘Our Route 4

0
1

2
3

4
5

6
7

8
9

11 12 13

10

14 km

400 m

300 m

200 m
Bivels

Bivels

Falkenstein

Die Route führt über unbefestigte Wege und schmale Felsenpfade, achten Sie bitten auf die 

richtige Ausrüstung und packen Sie genügend Proviant in den Rucksack.

Quelle: DHM Daten der Landesvermessung RLP
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